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Medienmitteilung          

 

Pilatus-Putzete - Instandstellung der Bergwanderwege 
 

Am Samstag, 15. Juni haben an der 75. Pilatus-Putzete 350 Personen die 

anspruchsvollen Bergwanderwege im Pilatusgebiet wieder Instand gestellt.  

Sie leisteten über 2’300 Stunden Freiwilligenarbeit.  

 
Der Pilatus ist bereit für die neue Wandersaison (zumindest fast, denn alle Wege konnten wegen 

massiven Schneeresten noch nicht überprüft und ausgebessert werden). Dies war nur dank dem 

Einsatz von 350 freiwilligen Helfenden möglich.  

Verteilt über den ganzen Berg wurde in 22 Gruppen gearbeitet. Der Morgen an diesem Samstag 

brachte bis 9 Uhr Regen, was die Arbeitsbedingungen stark erschwerte. Auch wenn dadurch der 

Arbeitsbeginn etwas verzögert wurde, so beeinträchtigte dies in keiner Weise den Einsatzeifer der 

Helfenden. Es wurden Wege und Wasserrinnen ausgebessert, neue Tritte angelegt, Fallholz und Steine 

entfernt und die Sicherungen mit Ketten kontrolliert und repariert.   

Anlässlich der Jubiläums-Putzete hatte Martin Heini, Präsident der Vereinigung Pro Pilatus, einige Gäste 

mehr eingeladen als sonst. Darunter war Sandra Bütler, neue CEO der Pilatus-Bahnen AG, sowie auch 

Persönlichkeiten von Behörden und der Politik, darunter alle 3 Ratspräsidien der Pilatus-Kantone. 

Die anschliessende Wanderung zu verschiedenen Arbeitsgruppen am Berg verlangte von den Gästen 

einiges ab, zeigte ihnen aber auf eindrücklichste Art, wie am Berg gearbeitet wurde. Gäste und Putzer 

standen so auf Augenhöhe, im selben Dreck und im schwierigen Gelände, und das hat die Gäste 

stark beeindruckt! Dementsprechend war auch das Feedback der Gäste trotz Schweiss und Dreck 

durchwegs lobend und sehr positiv.  

Wie üblich, so kommt nach der Putzete auch der gesellige Teil nicht zu kurz und so Treffen sich die 

Gruppen nach getaner Arbeit in verschiedenen Berghütten für ein paar gemütliche und gesellige 

Stunden.  
 

Das Vierköpfige OK der Pilatus-Putzete zeigte sich am Abend sehr zufrieden mit den erledigten 

Arbeiten rund um den Berg und vor allem, dass dieser aufwändige Arbeitseinsatz, ausser einigen 

Blessuren an den Händen, unfallfrei verlief. 

Jedes Jahr unterstützen verschiedene Vereine, Gemeinden, Firmen und vor allem die Pilatusbahnen   

die Pilatus-Putzete und dafür möchte sich die Vereinigung Pro Pilatus recht herzlich bedanken. 

 

Dani Furrer, Kommunikation 

 

 

OK Pilatus-Putzete: 

Martin Heini, Präsident Pro Pilatus   Administrative Leitung:  Mark Waser 

Leitung Verpflegung:  Walter Brugger  Kommunikation & Medien:  Dani Furrer 
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Vollständige Gästeliste: 

Bütler Sandra CEO Pilatus-Bahnen AG 

Keiser Erwin Präsident Korporation Hergiswil 

Wallimann Klaus Geschäftsleitung Korporation Alpnach 

Spichtig Urs Präsident Korporation Alpnach 

Krienbühl  Vreny Präsidentin AFP Hergiswil  

Petermann Daniel Präsident SAC-Pilatus 

Matter Patrick Gemeinderat Alpnach 

Schmutz Judith Kantonsratspräsident LU 

Odermatt Paul Landratspräsident NW 

Stalder Solome Amt f. Wald-/Naturgef. Stans 

Rohrer Dominik Kantonsratspräsident OW 

Spöring Ueli Gemeinderat Schwarzenberg 

Graber Hans Präsident NWW 

Küng Otti Präsident OWW 

 

(Quelle: ProPilatus)  

Die höchsten Vertreter der Pilatus Kantone waren bei der 75. Pilatus-Putzete als Gäste mit dabei. 

(v.l.n.r.) Otto Sidler, Ex-Präsident der Pro Pilatus; Dominik Rohrer, Kantonsratspräsident OW; Judith 

Schmutz, Kantonsratspräsidentin LU; Paul Odermatt, Landratspräsident NW; Martin Heini, Präsident der 

Pro Pilatus 
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(Quelle: ProPilatus) Die Gruppe Bergfreunde Seetal beim Abschnitt Kulm – Klimsen. 

 

(Quelle: ProPilatus) Die Gruppe Luzern beim Hengstli-Weg. 
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(Quelle: ProPilatus) Helfer der Feuerwehr Kriens zeigen den Gästen am «Gsäss» Weg ihre Baustelle. 

 

 

 

 


